
Brien,	Paul
Stand:	13.06.2026

Geburtsdatum: 1886

Sterbedatum: 23.	April	1952

Wirkorte: Königsberg	<Preußen>;	Halle	<Saale>;	Suhlendorf

Tätigkeit: Lehrer;	Schulleiter;	Maler;	Aquarellmaler

Biographische	Anmerkungen

Studium	der	Philologie	in	Halle	(Saale);	nach	dem	2.	Weltkrieg	Lehrer	und	Schulleiter	am	Suhlendorfer	Progymnasium,	einer	privaten	neusprachlichen
Oberschule,	die	bis	1960	bestand;	malte	in	den	1950er-Jahren	viele	Aquarelle	mit	Motiven	aus	Suhlendorf	und	Umgebung	und	erlangte	dadurch	regionale
Bekanntheit
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